
Bündnis  90 /  Die  Gr ünen
im Rat der Gemeinde Rommerskirchen
Norbert Wrobel -  Fraktionsvorsitzender

Bachstr. 28
41569 Rommerskirchen
Tel.: 02183-81125
Mobil: 0157-37232826
E-Mail: norbert.wrobel@gruene-rommerskirchen.de

An den Bürgermeister der Gemeinde Rommerskirchen,

an den Vorsitzenden des Ausschuss für Strukturwandel

Herrn Dr. Martin Mertens

Rathaus / Bahnstr. 51

41569 Rommerskirchen

Rommerskirchen, 19.02.2021

Sehr geehrter Herr Dr. Mertens,

Sehr geehrte Damen und Herren,

wir bitten um eine zeitnahe Beantwortung der folgenden Anfrage:

Auf der Internetpräsentation der  Zukunftsagentur Rheinisches Revier  haben wir unter dem

Datum 16.02.2021, die folgende Veröffentlichung gefunden:

https://www.rheinisches-revier.de/neues/personelle-unterstuetzung-fuer-kommunen-

im-rheinischen-revier-2021-02-16/

Personelle Unterstützung für Kommunen im Rheinischen Revier

Der Aufsichtsrat und die Gesellschafterversammlung der Zukunftsagentur Rheinisches

Revier begrüßen das „Konzept für eine personelle Entlastung der kommunalen Akteure

bei der  Bewältigung des Strukturwandels  im Rheinischen Revier“.  Dieses hatte das

Land  Nordrhein-Westfalen  mit  den  Kommunen  im  Kernrevier  verhandelt  und  den

Gremien vorgelegt…..

……Kern dieses Pakets und von ausschlaggebender Bedeutung für die Anrainer ist die

personelle Unterstützung.  Jede Anrainergemeinde erhält Unterstützung in Form von

Personalkosten für jeweils zwei Strukturwandelmanager. Zusätzlich erhalten die drei

Tagebauumfeldinitiativen  –  die  Entwicklungsgesellschaft  indeland  GmbH,  die
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Strukturentwicklungsgesellschaft  Hambach  und  der  Zweckverband  Landfolge

Garzweiler  –  eine  Grundfinanzierung  als  Kostenäquivalent  zu  je  einem

Strukturwandelmanager pro Mitgliedsgemeinde. Voraussetzung dafür ist ein „Letter of

Intent“ durch die jeweils an den Tagebauumfeldinitiativen beteiligten Kommunen. Die

fünf  Kreise  und  die  Städteregion  Aachen  erhalten  jeweils  eine  Personalstelle  zur

Unterstützung  insbesondere  auch  der  Gemeinden  außerhalb  des  Kernreviers.  Die

Förderung  erfolgt  zunächst  für  vier  Jahre.  Nach  zwei  Jahren  wird  die  Regelung

überprüft.

Da stellen sich für uns einige Fragen:

 Was heißt das für die Gemeinde Rommerskirchen?

 Bekommen wir die „Manager“ automatisch oder müssen wir sie erst beantragen?

 Welche Voraussetzungen müssen sie erfüllen?

 Die Meldung ist vom 16.02. und bezieht sich auf eine Sitzung vom 12.02. War das der

Gemeindeverwaltung am Tag des HFA noch nicht bekannt? 

 Für welche Aufgaben können wir die Manager einsetzen?

 Was bedeutet in dem Zusammenhang der „Letter of Intent“ [Absichtserklärung oder

Willenserklärung]?

Vielen Dank für ihre Mühen

mit freundlichem Gruß

Norbert Wrobel
Fraktionsvorsitzender
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